
Beschluss des Bezirksamtes Neukölln von Berlin vom 14.07.2015 zur 
Bezirksamtsvorlage Nr. 104/15 
 
 
Gegenstand des Antrages:  

Antrag des Bezirksamtes Neukölln im Rahmen der Integrationsrichtlinie des Bundes 
(Bundesministerium für Arbeit und Soziales), Förderinstrument Integration statt 
Ausgrenzung (ISA) des Europäischen Sozialfonds  
 
Projekttitel: CARRIERA - Wege für in Neukölln wohnhafte EU-Bürgerinnen in Arbeit, 
Ausbildung und Qualifizierung -  

 
 
 
Für die Durchführung des Projektes trifft das Bezirksamt folgende Festlegungen: 
 

• Als Eigenanteil des Bezirkes wird festgelegt, dass ein Mitarbeiter der Abt. 
Soziales mit 25% Stellenanteil die inhaltliche und finanzielle Administration für die 
Weiterleitung der EU-/Bundesfinanzierung leistet. Zu seinen Aufgaben gehören 
auch der Bereich der Öffentlichkeitsarbeit und die Vernetzung mit den anderen 
ESF-geförderten Projekten des Bezirksamtes Neukölln (BIWAQ, JUGEND 
STÄRKEN im Quartier)  

 
• In Bezug auf die Kosten- und Leistungsrechnung sollte nach Möglichkeit dieser 

Anteil der Personalkosten über eine Umlagenkostenstelle abgebildet werden. Der 
Steuerungsdienst erhält hierzu einen Prüfauftrag.  

 
• Für den Projektbaustein „Workshops zur Sensibilisierung von kleinen und 

mittleren Unternehmen in Bezug auf Instrumente des Diversity Management“ mit 
einem finanziellen Volumen von 12.005 € für den Projektzeitraum 01.09.2015 bis 
31.12.2018 wird AYEKOO e.V. eine Zuwendung der Abt. Soziales erhalten. Der 
Abt. Soziales wird dieser Betrag in den notwendigen Jahrestranchen aus dem 
Bezirkshaushalt zur Verfügung gestellt. Der Träger wird mit der Zuwendung 
aufgefordert, auch Mengen für das Produkt 80384 – Förderung von kieznahen 
Angeboten im sozialen Bereich durch freie Träger – aufzuliefern.  

 

• Die Bezirksamtsvorlage wird Bestandteil der Anlage zum Projektantrag.  
 


